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und so sitzt klonet noch heute hinter den Pouder's reinlicher Slcisch-Mark- t,JndiüZM Hrlbnne.
pen war eme Telegrapyenvorrnymng in
beständiger.sieberhafter Thätigkeit. Nicht
weit davon hatte bereits ein unterneh
mender Kneipwirth eine Bude aufae
schlagen und machte riesige Geschäfte.
Der Boden ringS um den Oelbrunnen
wurde rasch zu enormen Preisen aufge
kauft.

So entstand die jüngste Oelstadt.

232 Ost Washington Straße. Telepbon 377.

Marktstände 1 und 3 Ost Market Str.
Groß und Klein - Händler in frischem und gesalzenem Fleisch.

Cinoinuati sußarcurod Schinken und Speck eine EpezialitSt.

mH Hsmsö Msisch-Ma- M.

THEODOll DIETZ,
Frisches und cingcsalzcncs Fleisch, Schinken, Spcck,

und

Würste jeder Art.
O. 4. OST WASHINGTON STRASSE.
Bestellungen werdt prompt in allen Theilen der Stadt abgeliefert. Telephon o. 500.
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IEiniDXDILIPIHI ESODIE T TT CIE1E IE,
Zls. 47 Süd Zelae Straße.

tur die besten Fleischsorten werden geführt. Täglich frische Wurste, wie l n t w u x ft,

Wieaerwnr st, Beatkurfi, Leberdurft, ns. w.

Aufträgt ach irgend einem EtadtheU werde

sämmtliche Juden der Gemeinde, mit
Ausnahme der un directen Dienste des
israelitlschenGuispSchterS stehenden frem
den Unterthanen, sammt ihren Habselig-keite- n

auf Wagen gepackt und über die
Grenze der Gemeinde gebracht wurden.

Die Deutsche Gesellschaft
zur Rettung Schiffbrüchiger versendet
soeben das letzte diesjährige Heft ihrer
Zeitschrift Von den Küsten und aus
See". Wir entnehmen demselben, daß
in der Zeit von Mitte October bis An-fan- g

December v. I. die Stationen der
Gesellschaft sechs Mal Gelegenheit hat-te- n,

zum Theil unter den schwierigsten
Umständen in Thätigkeit zu treten, und
auf diesen sechs Ziettungsahrten wie- -

derum 25 Schiffbrüchigen das Leben ge-rett- et

haben, welche einem sicheren Jode
m den Wellen angesichts der Küste preis
gegeben schienen.Der Vorstand berich
tet, daß in diesem Jahre zum ersten Mal
der Preis Emile Robin im Betrage von
400 M. zur Bertyeilung gekommen, und
zwar dem Capitän Rehberg öer Rostocker
Barke Van den Berg" zugesprochen ist,
welche am 28. Juni 1684 in der Nähe
des Kap Horn unter den gefährlichsten
Verhältnissen die aus 26 Menschen de

Besatzung eines entmasteten eng-lische-
n

Schiffes gerettet hat.
Im Queens Bench Ge

richtshöfe wurde am 15. December ein
Tabakshändler aus Leeds, Namens Hol
mes, zur Zahlung emer Strafe von 1986
Lstrl. verurtheilt, welche Summe den
dreifachen Zoll und den Werth vonTabak
und Cigarren darstellt, die er m Sargen
und ausgehöhlten Holzblöcken aus Ham
bürg in Hull elNLeschmuggelt hatte.

Die Zahl der zur Ver
bannung verurtheilten Personen beider
lei Geschlechts nebst deren Kindern,
welche in der Zeit vom 25. April bis 15.
September vorig? JahreS aus Moskau
über Risbnij-Nowgoro- d nach Sibirien
Mindert wurden, beträgt dem MoSk.
List." zufolge 11,252 Personen.

Die Erfahrung Vieler!
Nachdem ich so dieldoa
Unverdavlichkeit zu leiden hatte, war ich

nahe daran, mein

Leben ! zu verlieren.

Wie leicht
Und verdaulich

auch die Nahrung war, ich bekam bald darauf
arge Schmerzen !

Schließlich !

mußte ich drei Wochen im Vette liegen.
Ich hatte zwei Aerzte

aber sie halfen mir nicht.

Endlich hörte ich von

Hopfen Bitter ! !

Ich probirte sie!
Kaufte eiue Flasche, nahm den JnhaU in

vier Stuude
Und am nächsten Taöe war ich aus dem

Bette.
War seitd.m nicht mehr
Krank !

Ich habe sie seitdem Hunderten ewpfohlen.
6 t c. st end all.
Vllstou, Boston, Mass.

Ocbäudlicbc Grausamkeit
ist ti Deine Familie
leiden zu lassen
Wenn Du sie kuriren kannst

Mit Hopfen.Bitter.

Verfolgt die Schwindler.
Wenn Du beim xotheker Hopse ttter
rlangft und er giebt Dir etwas Andere! al int

Flasche mit weißer Etiquette nd daraus ein grüne
Hopfenbllndel, so verklage ihn wegen Betrugs und
wir erden Dich liberal belohnen.

Stehe den bundeegertchtliche verbotlbefehl an
E. D. Warner's German Hop Bltters. Reading, Mich.
und all seine Verkäufer, Agenten, potheker u
andere Nachahmer,

ös.86 Lurnör,
alle Sorten !

Heizöfen,
Nanges,

Kochöfen,
zu den

Niedrigste Preifen
bei

lorf?(ENWETJ
62 Oft Washington Str.
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Den cillMN Weg

lnnd selbst die scheinbar undeildareu ffälle enl
'StschlechrSkankhktte sich nd dammd ,u
iinira, icrnti genaue uuvuarana uotx VMUtihxUiti Weiblichkeit ! de ! 0tntenie der,!
Jett und Heil, ,eigt das gediegene Buch.
j ,cr vceiraaoinnrrr;" as.wmu, öo eetttnl
lmUzahKeiche lebenitteuea Bildern. Wird in'

z utsch oder Englisch gegen Einsendung von25j'ent tn okt,Ltamv. forafaa ematft. tnil
.versandt. ' ' .

drefflre: Deutschet Heffliufittrf.iteHit! anl
uce. nn Kroaawiy, New York. N. Y.

wTMMsysWM
Obig Buch t auch U haben bei VuchhändlirS

ff - rtsfc AT.1l. afAMAWAÄ l t 7 WU9 ,uv VUMftH

j. Klxx. H. COLXMAX,

KIiEE&CUljEUft
Fabrikanten pon

Mineral Wasser,
Eparkling khampaign Sider n. Little Daish.

Ebenso alleinige Agenten Von Velsaft Ewg
und Selzer-Wasse- r.

Fontaine werden j,ver,it auf eftellun, g,stFsntamen werde auch vermtethet.

22, 220 & 280 Gfi Delavar, Vtr.
zdEx,lts, Ind.

AI. Xt. 3tyer, ZKauagn

um ore Impfung von Hunden
Ninchen zu verhindern.

Die sogenannte feine G e

sellschaft der Stadt der Bruderliebe ist
ganz aus dem Häuschen über einen Ehe-scand- al,

der dieser Tage in einer Sch
dung seinen Abschluß fand. Vor 10
Jahren war die damals 18jährige Lil-lia- n

Conway eine eben so hübsche wie
tüchtige und beliebte Schauspielerin.
Sie brachte dem jungen Broker Charles
Cambles ihre Zukunft zum Opfer, sagte
der Welt der Bretter Lebewohl und wurde
Frau Cambles. Anfangs ging Alles
wunderschon. Beide liebten sich zärtlich
Cambles machte gute Geschäfte, und
der Ehehimmel hing den Leutchen
voller Geizen. Bald aber zogen
schwere Wolken auf. Cambles machte
Bankerott und begann zu trinken. Seine
Gattin revanchirte sich, indem sie ihrem
Gatten Anlaß zur Eifersucht gab. Scan-da- l

folgte auf Scandal, Handgreiflich- -

retten blieben nicht aus, und jetzt ist
schließlich die Scheidung erfolgt. Die
schöne Lillian will wieder zur Bühne zu- -

rückkehren, um neue Anbeter und neue
Diamanten rn lbaben. Ihre alten
Diamanten nämlich hat sie versetzen
müssen, um nicht Hunger zu leiden.

(Sine fürchterlich e Rutsch
Partie, an die er Zeit seines Lebens den
ken wird, machte neulich der Grubenboß
George Sorrell aus Gothic, Col. Als
derselbe nämlich einen schmalen Berg
Pfad hinaufstieg, hörte er plötzlich den

Warnungörus: Achtung! Eme La-win- e

!" Er sah auf und die Haare
sträubten sich ihm vor Entsetzen dicht
vor ihm wälzte es sich heran, das weiße.
todtbringende Ungeheuer. An Flucht
war nicht mehr zu denken. Mit der Ent
schlossenhett und Kaltblütigkeit der Ver
zweiflung wartete er, bis die Lawine ihn
erreicht hatte, dann machte er einen mach'
tigen Sprung mitten hmem in die welche
Masse. Er versank, und mit ihm sauste
die Lawine hinab in's Thal, bis sie sich,
nach einer Rutschpartie von 1500 Fuß,
an emer Felswand brach. Sorrell, den
daS Bewußtsein keinen Augenblick ver
lassen hatte, kam glücklicher Weise ziem
lich weit oben zu liegen, so daß man ihn
ohne besondere Schwierigkeiten heraus'
graben konnte. Einige Contusionen ab
gerechnet, war er unverletzt. Sein ver-zweifelt- e?

Sprung hatte ihm das Leben

gerettet.
Einem Sohne des bairi

fchen Cavalleriegenerals Grafen von
Rett sind in Philadelphia merkwürdige
Geschichten passirt. Wilhelm Rett kam
zu Beginn des Bürgerkrieges mit Gene-ra- l

Blenker nach Amerika und war
Oberst in des Letzteren Stab. .Am
deutsch.französischen Kriege nahm er eben
falls activen Antheil und der junge Rett
diente als Lieutenant in seines Vaters
Brigade. Nach emem Duell in 1879
erhielt Wilhelm Rett durch seines Va
terS Einfluß Urlaub und begab sich nach
Chilk, wo er den Krieg gegen Peru mit
machte. Als der Krieg vorüber war.
reiste Rett nach China, um an dem Krieg
gegen die Franzosen theilunehmen, wur
de aber nicht m die chinesische Armee
aufgenommen. Er kehrte dann nach den
Ber. Staaten zurück und kam nach Pitts- -

bürg und Braddock, wo er ein hübsches

junges Ulladchen vcamenS Emma Bern
hardt kennen und lieben lernte. Da
mittlerweile sein Urlaub abgelaufen.
ward er nach München zurückbeordert : er

resignirte indeß, blieb und schrieb seinem
Vater von seiner Liebesaffaire. Der
General drohte den Sohn zu enterben.
wenn er daö Mädchen Heirathe, doch ließ
sich Wilhelm nicht abschrecken und hätte
die Geliebte auch geheirathet, wenn nicht
deren Eltern opponirt hätten. Da er
nun versuchte, das Mädchen von den
Eltern wegzulocken, ward er verhaftet
und in's Arbeitshaus fpedirt. Er bat
sich jetzt

.
an den deutschen... Generalconsul

.ri m i i rm vuro i)oxi gewano: uno oiejen ersucht,
seme Freilassung zu erwirken.

Bem VuSland.

Folgende, ganz u n al a u b -

haft klingende Notiz läuft seit einigen
Tagen durch die französischen Blätter :

Seit dem Kriege von 1870 befinden sich

noch immer in deutschen Festungen eine
Anzahl französischer Gefangener, welche
wegen Aufruhrs,Jnsubordination u. s. w.
verurtheilt worden sind. Wird man
denn niemals ihre Anzahl und ihre Na
men erfahren? Viele französische Fami-lie- n

haben an der Beantwortung dieser
Frage daS größte Interesse, es wird ih-ne- n

aber unmöglich gemacht, die volle
Wahrheit hierüber zu erfahren." Wer
die äußerst rücksichtsvolle Behandlung
der französischen Gefangenen gesehen hat,
wird in dieser Notiz nur einen verleum-derische- n

Angriff auf die preußische
erblicken können.

Vor den Sch ranken des
Schwurgerichthofes von Bacau in Ru
mänien wird demnächst ein Vorfall zur
Verhandlung kommen, welcher ein inte
ressantes Streiflicht auf das sociale Leben
in den Landgemeinden Rumäniens zu
werfen geeignet ist. Die Bauern der
Gemeinde Brusturoasa im Distrikte Ba-ca- u

hatten im Spätsommer v. I. eine
Juden-Austreibun- g auf eigene Faust
arrangirt. Der Bericht des General-Secretär- s

Moschuna, welcher zur Unter-suchun- g

des Vorfalles an Ort und Stelle
gesendet worden war, erzählt nun den
Sachverhalt in der Art, daß bereits Mitte
August bedrohliche Ansammlungen der
Bauernschaft mit der ausgesprochenen
Absicht einer Austreibung der israelitl
schen Gemeinde-Jnsasse- n stattgefunden
hätten, und daß der Präfect von Bacau
bereits damals Veranlassung gefunden
habe, die Bauern vor ungesetzlichem Vor-gehe- n

zu warnen. Am 27. August ver
ließ der Präfect die Gemeinde Brustu
roasa, ohne daß jedoch seine Ermahnun
gen die gewünschte Wirkung auf die Bau
ern gehabt hätten. Die Bewegung gegen
die Juden brach auf's Neue los, sollte
jedoch im Momente ihres Ausbruches ei-ne- m

der Haupträdelsführer das Leben
kosten. Als nämlich ein Haufe anti
semitischer Störenfriede, unter welchen
sich besonders ein gewisser Constantin
Sava hervorthat, vor einem von Jsrae
liten bewohnten Hause erschien, wurde
Constantin Sava von dem sein Haus-un- d

Gastrecht vertheidigenden Haus
eigenthümer, dem Bauer Padureanu,'er-schösse- n.

Am 31. August fanden denn
auch neue Zusammenrottungen statt,
deren Endresultat darin bestand, daß

schwedischen Gardinen und schaut sich

vergebens nach Hilfe um. Der oben er-wäh- nte

Roß hatte gleichfalls einen frucht
losen Versuch gemacht, das Paupergesetz
auf seinen Fall anzuwenden.

In Westchester-Eount- y, N. Y., schul,
dete ein Mann seiner ehemaligen Gattin
noch Geld für Alimente. Letztere ließ
gleichfalls ihre Forderung auf New Dork
County übertragen, und sowie der Mann
gelegentlich seinen Fuß dahin gesetzt hatte,
wurde er eingekerkert. Auch er sitzt noch
und wird noch lange brummen, und die
Steuerzahler blechen dafür.

Ein gewisser John Miller, ein alter
Unionssoldat, war nebst zwei Anderen
von einem Mann, mit dem sie eine Rem
pelei gehabt, auf S 10,000 Schadenersatz
verklag: woroen. )vie Anoeren stellten
Bürgschaft, Miller aber hatte nichts und
mußte daher im Kerker Quartier bezie
hen. Seine Familie kam in die bitterste
Noth. Nach einem halben Jahre wurde
er endlich durch die Hufe semer rießs-kamerad- en

und eines vernünftigen Rich
ters frei.

Es ist zu hoffen, daß die StaatSlegiS- -

latur mit diesem Rest von Barbarei,
der übrigens noch lange nicht der einzige
seiner Art in unserem Lande ist, baldigst
ausräumen wnv.

Die Gefahr elektrischer Drähte.

Aus New Orleans wird neuerdings ein
Unfall gemeldet, der sich in allen unseren
größeren Städten noch. oft wiederholen

rr ' ? --n n rlann. rn iraiieni cyer iraeiorever
lehnte sich zufällig wider einen Pfosten
der Louisiana Electric Light Co.",
als plötzlich ein Lichtstrahl hernieder
wckte, und der Italiener zu Boden
stürzte. Ein in der Nähe stehender Be
kannte? hob ihn auf, wurde aber dabei
aleichfalls niedergeschmettert. Nachher
stellte es sich heraus, daß der Erpge
nannte todt, und dem Anderen der ops
versengt war. Die elektrischen Beleuch
tungsdrähte waren gerade m Stand für
die Nachtstunden gesetzt worden, daö
feuchte Wetter hatte einen Theil der
Elektricität nach der Erde gezogen, und
der unglückliche Italiener befand sich ge
rade im Bereich deS elektrischen Netzes.

DieS sollte auf's Neue eine Mahnung
sein, elektrische Leitungsvorrichtungen,
gleichviel ob sie zu Beleuchtung ode

sonstigen Zwecken dienen, nur unter
der Erde anzulegen, wenn nicht alle ie
nachbarten Straßen und Häuser in fort
wahrender (öesahr schweben sollen. In
Chicago hat man endlich diese Reform
begonnen, hoffentlich folgen andere
Städte bald nach. Die Versicherung
aesellfchaften sollten vor Allem m dieser
Richtung wirken.

Vom Jnlande.
Der Stadtratb vonPelham,

3t. I., läßt für die dortige Jugend eine
schräg abfallende Schlittenbahn von meh
rercv hundert stuft bauen. DaS wird
ein prächtiges Vergnügen werden, sobald
nämlich Schnee fällt.

Frau Gillison vonNewber
N. I., eine bübsche Wittwe, schaffte sich

einen neuen Gatten an. Letzterer besaß
einen Hund, den jjiau Gillison nicht lei-

den mochte. ..Entweder der Hund oder
ich," sagte sie entschlossen zu ihrem neuen

Lebensgefährten. Dieser erbat sich eine
Wole Bedenkzeit. Jetzt ist Frau Gilli
son wieder zu haben.

Präsident zu sein, zumal zu
oer Stunde, wo die Post im Weißen

ause einläuft, ist ein sehr zweifelhafter
kenuß. Wa? man Alles von dem ober

sten Beamten der Nation verlangt, das
r v iri ff-- r

in: roiuucy nayezu ungiauoiicy. zxi
neulich erbielt Eleveland einen Brief
von emer mnaen Dame, die ihn Mit
rührender Unverfrorenheit bat, ihr
$150 zu ihrer demnächst stattfindenden
Hochzeit zu schenken. Der Präsident be
kommt zwar ein recht anständiges Iah
resgehalt, für solchen Unsinn wird er
aber wohl doch kem Geld übrig haben.

Aus der Chicago, Mtlwauree
fc St. Paul Bahn trug sich neulich ein
artiaer Seben w. Cm alter, autmütbia
aussehender Paffagier rief, als er sich zu
Bett legte, den farbigen Porter zu sich
und bat ihn, er möge ihm doch die Stic
fel ausziehen, er sei selbst zu steif, um
sich zu ducken. Der Vceger zog und zog.
aber der Stiefel wollte nicht welchen.
Wüthend stemmte er sich schließlich gegen
die Thüre, ein Ruck, der Reger lag in
der Ecke und hatte nicht nur den Stiefel
sondern auch daS Bern deS Passagiers m
oer Hanv. ,,ert, hast mir mein
Bem abgerissen," zammerte der Alte.
Entsetzt sprang der Neger auf, lief in den
Gepäckwagen und versteckte sich. Der
Passagier aber holte sich lachend sein
Bem und schnallte eS wieder an.

Bor etwa elnemJahre, gleich
nach der Entführung der hübschen Licto
ria Morosini durch den blonden germa
Nischen Rosselenker Ernest HülSkamv,
brannte auch, durch das böse Beispiel
angesteckt, eineS der Morofmi'schen
Wascdmadcben Mit einem benachbarten
Kutscher Namens Lawrence Walsh, der
eine Frau und drei Kinder' hinterliek.
nach Chicago durch. Die Durchgänger
lebten dort eine Zeit lang vergnügt und
zufrieden,biS Walsh eines schönen Tages
die Entdeckung machte, daß seine stattn- -

hafte Geliebte einem Anderen den Vor
zug schenkte. Er empfand in Folge dessen
Sehnsucht nach seiner ehelichen Hälfte,'
packte kurz entschlossen seine Siebensachen
zusammen und reiste wieder nach New
Bork zurück. Frau Walsh aber, die in
zwischen ein Kosthaus in Betrieb gesetzt

hatte, wollte nichts mehr von dem Treu
losen wissen und erwirkte im Polizelge
richt einen Hastbefehl gegen ihren Gat'
ten.

Dieser Tage ließ sich in
New York daS American Pasteur Jnsti
wte" inkorporiren, eine Gesellschaft,
Kelche ein Hospital für die Heilung von
tollen Hunden Gebissener nach der Me
tode deS Dr. Pasteur in Paris zu er
richten gedenkt. Die Behandlung wird
unentgeltlich fein, obwohl Patienten, die
wohlhabend sind, ersucht werden sollen,
nach Vermögen zum Unterhalt deS In
stituteS beizusteuern. Um für die Be
Handlung der Patienten den nöthigen
Impfstoff zu bekommen, soll fortwährend
eine Anzahl mit Wuthgift geimpfter
Hunde und Kaninchen vorräthig gehal
ten werden. Wie S heißt, will der
Thierfreund Henry Bergh Schritte thun.

Sr sch ei

FSgllq, WSHnltNcZ . Sovstagt.

CSVatSgUch riStt- - kostet durch dn Xrlaei 13
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Indianapolis, Ind., 7. Januar 1336.

Wie eine Oelstadt entstand.

Es war unlängst an einem Spätnach'
mittag in der Oelbörse zu Pittsburg.
Eine gedrückte Stimmung hatte den gan
zen Tag über geherrscht, und schon schien
Yit I rtf r4vHf3ttt nti r in nSutn nä I

,v v,M,.,.flv. i

Gxmmi ablausen zu wollen. Unmtt
telvar aver, ede dleBuve ge)cyloen wer--

den sollte, drängte uch durch den Haufen
der ..Bullen" und ..Bären" ein Junge
und händigte einem baumlangen Börsta

.....- V 1 lt U ü ..M I

ncj, zur ncii f 9"c,
ciegiarnm ein. aunuicn... .... ..,..i. v. u r r snsi I

Vuuc vci uiuH uvw uv ui .uui
von 10 wetteren SJunuttn 100,000
Ier elverlaujt. ann wurde die Zvone
sur geioen nuau.m .egcn oeno

erreichte e,n Gerücht, daß jener Borpaner
emen unbekannten großen Oelbrunnen
im: südlichen Theil von Slüeghcnv-Gou- n

gesunden habe, das Nedactwnsbureau
eines 'corgenblattes.

Spät Abends ritt ein Reporter dieses
Vlattes mit surcytdarer yajt zur fcta&t
ymaus ; er yaue oen Auftrag, ven ge
heimnißvollen Brunnen noch heute aus
findig zu machen und seinen Werth schon

in der nächsten Morgenausgabe der Zei-tun- g

dem Publikum zu verrathen. Es
war ö Uhr, als er die Mornit Nebo-Kirche- "

erreichte, in deren Nähe angeb-lic- h

der Brunnen gelegen war. Der
Landstrich, den er durchritten hatte, ist
d untoirtMarnfte im ganzen County.
Ouyuv, Vuö uuv wiymiv wn
dicht auf einander ; keine menschliche

Wohnung, war in der Umgegend der
Kirche nur wildes Dickicht

gab es rings umher. Während der Re-port- er

seine Luäzsaugen m ein Thal
hinunter schweifen ließ, sah er in dem
blasscn, halb von Wolken verdeckten
Mondlicht etwas Rauch über den Baum,
wwleln auflteigen. Amnen einer hal.
ben tunoe war er m die nächste Nahe
jenes Fleckes gekommen und hatte zu.
gleich eme Lichtung erreicht Bor ihm
veynre q ein verfallener rieoyor aus,
uno auio Duuer cem eioen iao er oie i

Umni;e; eines Auswmdekrahnens sich

K I11
Alles der .still ode; doch Aerich
erstatter war überzeugt, daß der Oel- -

orunnen ewacn?ur,e, oami: lern un.
"V "TV"." 'V"
teln könne. Voruchlig stieg er ab und

UiCJei"B
v j. b?l

rtt busch und
durch Reihen weiß ra&steinc nach
dem Brunnen zu. Der Aufwmdekrah- -

nen war von emem hohen Bretterver.
ch ag emgezaunt, und an der Thüre des

festverschlonenen Aretterhauses starrte
ihm ein groger Zettel mit der Inschrift
enigegen . yaiz i moringiinge wer- -

.M,Öll?vNvu.war schlimmer, als der
Reporter wartet hatte, doch . war zu
Ynrt..... slcslslnncn. um itnnphpilmf frmpV?r

O.Ö..a.., r...v?v.Ö. .v.vv.
xutua m können. (Sr ama. mit titn I
z-- annn

v
A den Neischwg entlang.

ö;. öÄ.?.?'?b.ik-- v " "" U'"V"
den nach lauernden Wachtern, dannrm

das Brett ollendZ lz und schlüpfte
bmem. k tiestunkel. aber er
horte unausgesetzt Tropfe e.ner Flus.
l! . Ä'r. .ÄÄl 'ioaar den fetrnrn k,pSi?In'n nhor I

Verschlag Hinaus
l-V- "

m das. Gebüsch
Hinein zu verfolgen, bis es sich im Gra e

Mbt; d:e Oelqnelle war ungewöhnlich
I

illW
Gerade als der Reporter den ZZriedhok

TtUttlTn oUtia) ?r ?LÄl
her einen ivlmtenlauf

,
blitzen

w rt r j. : i iuno üiic inc uaci ourcy oas un
tntjo

f
5 dicht an thm, orbeisausen. Er

rannte nach dem Fleck, wo sein Pferd

SS,,.E5"et ' Z '
chue wurden auf .bn abgefeuert, aber

ICUltT liaj. I

ÄÜ. 1 R Ä"!vvv vvvut,i, uhw vui iitutu uuirn
b?ch los. Der Reporter sah auf sein,

- Zwo.", und
kttNNN lwe, ,NriN ,?M,rSkv Ir." vT pr;v r töwieder erreichen, sonst kamen seine
Entdeckungen zu spat für diese Nummer

snung er oe.
trug 20 Meilen, und das Wetter war so

ungunUig, wie nur denkbar. Ueber
ww cin, uoerruaen uno an- -

geschwollene Bäche sauste m rasender
Ha t, als gelte es, mit dem wilden Jaaer
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zu machen. Dennoch erreichte er Punkt
halb zwei Uhr das 3ledactionslokal in
Pittsburg. Eine Stunde später war das
(Seheimntß des neuen Oelbrunnens
Schwarz auf Weiß enthüllt, und das
Publikum wußte völlig Bescheid.

We eme Bomb schlug ket Setfuna.
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am Morgen eronnet wurde, walzten sich
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Gleichzeitig gab es noch aufregendere
I

Scenen am!ount Nebo, dem Orte des

5H?",Wr wimmelte
tzt die ganze Umgebung von Oelunter.

nehmet aus ver,ch,edenen Thellen des
tteftlicben , nn Bloan.ens, und fort,
wahrend verstärkte sich noch der Haufen.
jiicjnan wag , uo ,e jc?jcutoj

ISÄffiLr.ÄiKJ;
,

?UC?
- 1

UCX und überwachten Al.
den Tag über zen eits der

Grenze vorgmg auf's Genaueste In I

ernemprovi!sr:;chau,gkschla2enenSchup.'

DaS verlorene Hemd.

Ein ehemaliger Consöderirtenossicier
erzählte dieser Tage folgende Stückchen
aus dem Bürgerkriege, welches, wie er
sagt, als patriotische" That einer süd
ländischen Dame tausende seine Gleichen

gehabt hat.
Als wir vor Nappahannock lasen,

war ich von einer in der Nachbarschaft
wohnenden Wittwe zum Mittagessen
eingeladen worden. Ich hatte seit vier
Wochen keine Gelegenheit mehr gehabt.
mein Hemd

.
zu wechseln,

.

deshalb badete
r j. t-- rcrr ' ot.-f- c fxim micy vor onn stn m ijiup, roujG?

mein .imigeS Hemd und legte eS aus
tintn tJl JUOT Trocknen. Ein Wind

ehte es aber plötzlich weit weg. Ohne
4 mt tnff im Mi,?.

eflen, eine
. gute Mahlzeit aber durfte

man sich in jenen Tagen nicht entgehen
lanen. So knövtte lS memen

.
neaS

' - '. '
rock doch hinaur zu, vand nur em
Halstuch um und ging so zum Essen.
Bei Tische ging mir plötzlich der Rock
in Mitte auf; die mir gegenüber,
stunde Tochter der Wittwe gerieth in
schickliche Bestürzung, doch sagte
Niemand ein Wort. Ich machte dm

ock stillschweigend wieder zu. Beim
Weaaeben überaab mir sväter das Mäd.
chen ein Packet, mit der Bitte. eS erst

tm Lager zu öffnen. Das Packet ent
biclt einen vollftandiaen Damen
3!achtanzug.

Ein vorsintfluthlicheS Sefetz.

Während in jedem anderen Staate
der Union, wenn Jemand auf ein Civil
urtheil hin in's Gefängniß gebracht
tniih. Qnetr fiVr tfnft YipS, sct.
fangcnm zahlen mutz, und, wenn dies
n i ae ch ebt. Lekterer sofort

,
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beit gesetzt wird, bestebt im Staate New
v)ork, wenigstens in New yoxl County,
eine sonderbare Ausnahme. Daselbst
ist noch ein verschimmeltes Gesetz in
Kraft, nach welchem in solchem Falle
der (befangene, außer wenn er Bürg
cast zu stellen vermag unter allen Um
senden Im Kk inrüdnthalttn und
feine Ä0i von der Stadt bezahlt werden
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z kann sogar Jeder, gegen den
in b cinem eren County ein
Geldurtheil gefällt worden ist, sobald er
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ckt und bis zur Zahlung einge- -

kerkert werden. Welch' kol.ssale M?ß- -

änU s diesem Gesetz hervorgeben
können, liegt auf der Hand, und an

stbendm Beispielen ist denn auch
in der That kein Mangel,,;ru :
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gislalur Versuche gemacht, dieses Ge.
fetzesfossil zu begraben, doch stets fanden
sL Dickköpfe genug, welche dies der--

hinderten. Unter Anderem brachte Se
ator Titus 1880 im New Yorker Se.
at eine diesbezügliche Borlage ein,

welche 1835 angenommen, vom Comite
bc StaatSÄepiäsentantenhauses aber
niedergestlmmt wurde. Im Laufe deS

soll diese Borlage abermals
uf's

t Tapet
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werden.. . . . Anlaß.
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um Opf gefallen sind. dn be
s Ein r der neuesten
und lehrreichsten Fälle dieser Art ist der
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durch Brief'.r KeÄer aul
an die Zeitungen und an die Legislatur,
Mitglieder schrieb, das bei- -

ragen ha, d,e öffentliche Mein'ung in
die er feachc neuerdmgS aufzurütteln.o?. , . . ..

or v ayren nas iok mit einem
Manne zusammen, der einen Compagnonr,,.. fi .:.ke?1 '' W VtHWV WU Ulla

wurde zunächst eine Partie Äaaren
auf' Credit gelaust. In Abwesenheit des
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sämmtliche Waaren und verschwand
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mt GtfängM geworfe wurde,lL i.! J..e a.ir.
von Wogegen ihn: Roß hätt, weder

ed noch Freunde und mußte all, im
RtxUx bleiben, während seine Braut in'
yf.h rt,-;4f- i Qvn.'rnif a.T, ik...Wk.7WW.,,s,tv!,,n KrtA S sIS r .l.:.
chg Gerich.sschÄdr niemals
auszubringen, die Bürgen wurden die

- m pawe muoe, uno Vlo mußte immer
nieder in den Kerker zurück. Die kleinen
Unterbrechungen eingerechnet, brachte er
im Ganzen sechs Jahre in der
Schuldhaft zu. Drei Sheriffs waren
mittlerweile im Amte und gingen wie.

qÖÄ aUt tarn nickt fla ftrtf

heraus, und während der ganzen Zeitsa m-,.:?- .s. k;. q.,.IIIMD1 VVVt. V .V ilW vv
sacn. Jüngst nahm sich endlich eine
mj,leidige, . Seele de, Unglücklichen an,
zahlte die erwähnte Summe, erwirkte

eilasiuna, und ersckasst- - ihm
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auch eine Stelle.

Von deck zahlreichen anderen Fällen
ahnlicher Art seien nur folgende hier an-gefüh- rt:
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spnz und langte .ln Urth.il aus
L6000 gegen ihn. Bor etwa einem Jahre,
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doch sein Anerbieten wurde
Er suchte schlieblich aus der Saurer.
Akte" Nortbeil u eben, toelii ,i j,,
eingekerkerten Schuldner di.
r, . , ermöglicht,
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Nichter wa? jedoch der
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Ansicht, daj
ibm duser Nachweis nicht gelungen fei.

Preise mäßig. Vedienug prompt.
prompt besorgt.

Wie Bee Line !"
nach

Cleveland, Lake Chatavqua, Niagara Falls,
Thoniaud Island, Lake George, Lake Cham

plain, Saratoga, White Mouutaius,
Old Orchard, Rye Beach und alle

Curplötze von

NEW ENGLAND
mit ,i Schnellzüzen täglich. Di einzige Bahn

von Indtanapoli nach

York and Boston
sticht durchaebende Waae in Verbinduna mit der

Lake Thore und . I. entral Nenbahn hat. Die
mztg ahn, welch im rand entrai eror in

üott einlauft.
Ein ftlich gehender Schnellzug würd ingerich-tt- t

und Passagiere, weiche nach Missouri, ansa,
Nebrakka. Eolorado, Vew Mertco und Eattfornia
reisen wollen, finden beste kkomadation und niedrig
Raten.

ttundrlse0illte.
Van hol sich bei W-J- . Nich o l s, gent, uskunst

Cy Ticket allen regulären Ticket.Osfiee.
S. B. T h o m a s, O. V. S k i n e r,

Veneral Manager. Trasf.e-Agent- .

. I. Gmlth, Gen. Paff. Agt.. Eleveland, O.

w. F. Nichol, Passagier.Ageut.
Indtanapoli, Ind.

. 1 Batet Hau und 136 . ltd!Jllinois Straft,

lN JMpXlÜlSVULI.WtWAlBAWYt CHtCACO RlQ--
V M

Die kürste und direkteste Linie von

intia:tcajpolinach

Frankfort, Delphi. Montieello, Michigan
Citv, Chicago,

und allen Orten i.n uördlichen Judiaua, Michi
gau, nördlichen Illinois, Wisconsin, Iowa,
Minnesota, Nebrat'a, Kansas. Nev Mexicos
Dakota, Nedada, Clrado, Kalifornien und
O regon.

2 direkte Iüqe täglich 2
don Indianapolis nach i7bicago ; ebenso ach

Michigan City. Slegautc Pullmann Schlaf
Waggon auf den Nachtzüg.. Gepäckarkeu
bis an' Reiseziel erthe.lt.

in ah hat größer B em lich keiten der
billiger Raten al wir. 9ici und quiptrung
nickt zu übertreffen. Ltahl-Sele- t. , Willer Platform
und vtoßklffen, Luftbremsen und a oderne Ein
richtungen, unübertrefflich Lorthe'k für Emtgra.
tin, Land undTourtstkN'Billete na irgend einem
Ort, der on anderen Bahnen berühi wird.

Wenn an nördlich, südlich, östlich litt westlich zu
reisen wünscht, kaufe man nicht da .hig illet,
bis man unser Prns u. s. w, gesehen.

Wege Näherem wende man fich an

Xloldeirt JEHrnrno tt,
Distrikt Passagier Agent,

26 Süd Jlltnoi Straße, Jndtanap ', Ind.
Jodn v. varson, Zt. C. vaid--, .

enral.Brwalter, Seneral Passagier, ent.
hteago, II. hteag. All

Z?k seyen, Iyr enStzt e

VANDALIA LINE !

C5 Q T tt m I
Weil sie die kürzeste und beste Linie öd

Ot. JLiOiila, SjLlssornri, Ean
8CU9 lowr, rTebraaBlca,
Texas, Arlxaneas Colo-
rado. Ne--w IrXexloo, Ie-oot-a

und Oolifornia ift.
Das Vahnbett ift don sZteiu nud die Sqte

neu find ant Stahl. Die Wagen haben die

eneften Verbesserungen. Jeder Zug hlt
Schlafwagen. Passagiere, ob sie n Billete
erster Klasse oder Emigranten.Villet habe
Verben durch unsere Passagierzüge erster Klaffe
befördert.

Ob Sie uuu ew Villet zu rruäßigten Prei.
seu. ein Sxenrsibnsbillet der irgend eine Sorte
eisenbahnbillete woll, kouuueu Sie, oder
schreibe Sie a

H. R. Ierinu,Tsstftt Vral Pafsagikr,
drdoft,, oashmgto und Illinois Ltr.,In d'?tt

o. H ill, Veu'l upt. St. Louis, tto.
0.HKik, Seo'l Vassgt St. Louis VI:

&nHm
JSS&IRR

Die kürzeste ss) beste Bifi ech

Louisville, Nashville, Mernphis, Chat
tanooga, Atlanta, Savannan, Jack-BonviJl- e,

Mobile and Ney
Orleans.

Ci ist dsrtHUHaft für Passagiere nach dem

Vkde, tue direkte Route zu nehm.
yalaft--, Schlaf uud Parlor-Wage- n zwischen

Chicago und Lonisville und St Louis nud
Lonisdill ohv. Wagkllwtchsel.
'

Tomfort, Schnelligkeit uud Sicherheit bietet

vie .Sff die alte zuderlässtge

B. M. M. M.
H. 1. Derine
sfistt ral Vassagtr,ge,

,rd,ftck ashtngt nd Illinois Str., Jd,ls
R. W. McKknna, Supexintentlent.

k lSfstee

der

Zndiana

VibÄNö

emvftehtt fi zu?

Anfertigung vo

ReHnungen.

Cirkularen.

Briesköpsen,

Preislisten,

Quittungen.

Eintrittskarten,

Mitgliederkarten.

Brochüren,

Constitutionen

Adreßkarten.


